
 



Rückblick ….. Berichte ….. 

Corona hat uns leider einen Strich durch das komplette Vereinsleben gemacht.  

Alle geplanten Aktivitäten mußten abgesagt werden. Demzufolge gibt es leider in Sachen 

Vereinsleben aktuell nicht viel zu berichten.  

 

Trotzdem wollen wir unsere Mitglieder, egal ob die Aktiven oder Passiven immer auf dem 

Laufenden halten. Das Gleiche gilt auch für unsere Sponsoren, die durch ihre Werbeanzeigen 

in unserem Spieltagsheft unsere Vereinsarbeit finanziell unterstützen (siehe auch Seite 6-9). 

Gerade in dieser für uns Alle sehr schwierigen Zeit, mit fast vollständigem Erliegen des 

Vereinsgeschehens, ist diese Unterstützung ein enorm wichtiger Anteil und Basis für das  

Fortbestehen unseres Vereins.  

 

Zuerst wurde die für Freitag, 10. April 2020 angesetzte Jahres-Hauptversammlung abgesagt. 

Geplant war u.a. der Jahresrückblick durch unsere 1. Vorsitzende, Isabel Maidhof und die 

Protollverlesung durch Doris Kullmann. Sportliche Berichte gab es bereits in der Juli-Ausgabe 

unserer Vereins-Nachrichten.  

Ein wichtiger Punkt in der Versammlung, ist auch immer der  Kassenbericht von unserem 

langjährigen Kassier, Herbert Hock.  

Den Einnahmen durch die Mitgliedsbeiträge, Trainingsgelder, Anzeigen-Werbung, Spenden 

und Verkaufserlöse, stehen die Ausgaben für den Sportbetrieb, Bahnmiete, Verwaltungs-

kosten, Zuschüsse zu Veranstaltungen und Präsente gegenüber. Ein durchaus positiver 

Bericht für 2019,  mit Gesamt-Einnahmen von 5.998,84 Euro und Gesamt-Ausgaben von 

5.620,72 Euro.  

Also ein Plus von 378,12 Euro, nicht zuletzt dank etlicher Spenden und den Werbe-

Einnahmen aus unserem Spieltagsheft.  

2020 werden wir wahrscheinlich noch ausgeglichen davon kommen.  

Wir haben zwar wegen der Corona bedingten Einschränkungen im Frühjahr, die Trainings-

gelder der Aktiven reduziert, also weniger Einnahmen, aber da keine eigenen Veranstal-

tungen (Ausflug, Fahrrad-Tour und Weihnachtsfeier)  stattfinden können, fallen da auch 

keine Ausgaben an. 

Die Rechnungen für die Werbung in den Spieltagsheften sind zum Saison-Beginn 2020/21 

erstellt worden. Aber, solange es keine Verbandsspiele gibt (siehe auch Rubrik Sport), gibt  

es auch keine Spieltagshefte. Daher werden wir die für die aktuelle Saison bereits gezahlten 

Werbekosten auf die Hinrunde 2021/22 anrechnen, die dann hoffentlich im September 2021 

beginnt. Die bisherige saisonweise Rechnungs-Stellung werden wir künftig auf das Kalender-

jahr umstellen. Eine entsprechende Information erhalten unsere Sponsoren in den nächsten 

Tagen mit der Weihnachtspost. 

Das heißt aber auch, es werden dann erst zum Jahresbeginn 2022 die nächsten Rechnungen 

erstellt, also fehlen uns 2021 die Einnahmen aus der Werbung komplett.  

Nachdem aktuell – und derzeit auch noch nicht absehbar wie lange – weder Spiele noch 

Training möglich bzw. erlaubt sind, werden wir wieder das Trainingsgeld der Aktiven 

anpassen, ein weiteres Minus bei den Einnahmen. Zwar verzichtet der BSC  auf die Bahn-

Miete, solange wir die Bahnen nicht nutzen können, aber nach wie vor sind die Melde-

gebühren und Beiträge an unsere Verbände, KVA, HKBV, DCU und BLSV zu zahlen. Natürlich 

wollen wir auch, wenn irgend möglich 2021 die wegen Corona ausgefallenen Aktivitäten im 

kulturellen/geselligen Bereich nachholen. 
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Trotzdem müssen wir, wie zur Zeit viele Menschen, auch als Verein mit Einbußen rechnen 

und unsere finanzielle Situation stets im Auge behalten. 

 

Außer unserer Weihnachtsfeier, muß leider auch unsere traditionelle Jahres-Abschluß-

Wanderung ausfallen, ebenso unser Neujahrs/Brezel-Kegeln. 

 

Aber nicht nur unsere geplanten Aktivitäten sind ausgefallen, auch das 100-jährige Jubiläum 

des KV-Aschaffenburg, wurde auf 2021 verschoben. 

 

Auch der BSC hatte dieses Jahr sein 100-jähriges Vereinsjubiläum und viele Aktivitäten dafür 

geplant, will es aber ebenfalls im kommenden Jahr feiern. 

 

Der Schweinheimer  Vereinsring hatte seine für Donnerstag,  22.10.2020 geplante Jahres-

Hauptversammlung kurzfristig vom BSC-Sportheim in die Schweinheimer Turnhalle verlegt, 

da dort mehr Platz zur Verfügung stand und dadurch die Hygienevorschriften besser ein-

gehalten werden konnten. Die Bewirtung wurde aber trotzdem vom BSC übernommen.  

Pro Verein durften nach Anmeldung nur je 2 Personen teilnehmen; für „Alle Neun“ waren 

Herbert und Doris vor Ort. 

Hauptthemen des Abends waren die Erfahrungen und Auswirkungen der Schweinheimer 

Vereine während der Corona-Pandemie und die Vereinsarbeit nach den aktuellen 
Hygienevorschriften. Referent war Herr Dirk Stuhlmann, (Gesundheitsamt) 
Sachgebietsleiter: Öffentliche Sicherheit und Ordnung.  

Bisher sind die Vereine noch einigermaßen über die Runden gekommen, aber bei weiter 

anhaltenden Einschränkungen wird es immer schwieriger die Mitglieder zu halten und zu 

motivieren. Es gab viele spezielle Fragen an Herrn Stuhlmann und die Antworten und 

Erklärungen machten nicht viel Hoffnung auf baldige Besserung der Situation. Schon zum 

damaligen Zeitpunkte machte er klar, daß es 2020 keine Weihnachtsfeiern geben wird. 

Ein weiterer Versammlungspunkt war – wie in jedem Jahr - die Koordination und Fest- 

legung der Termine für das Jahr 2021. Der in diesem Jahr neu gewählte 1. Vorsitzende des 

Vereinsrings, Eric Leiderer bemühte sich Optimismus zu verbreiten. Unabhängig von den 

Entwicklungen wird der Veranstaltungs-Kalender für 2021 geplant. Wohlwissend, dass dies 

alles unter Vorbehalt steht; aber abgesagt ist schneller, als neu geplant, ist seine Devise. 

Ebenso sicherte er den Vereinen seine bzw. die Unterstützung des Vereinsrings zu, wenn 

sich durch die Corona-Einschränkungen irgendwelche Probleme ergeben. 

Die Versammlung des Vereinsrings soll jedes Jahr von einem anderen Verein organisiert und 

abgehalten werden. Für 2021 hat Fidelio sich angeboten seine Räumlichkeiten zur Verfügung 

zu stellen und auch die Bewirtung zu übernehmen. 

Sport …. Rückblick …. Berichte …. Aktuell …. 

Über die Entwicklungen bezüglich Training und auch über die strengen Hygienevorschriften 

hatten wir bereits eingehend in unserer Juli-Ausgabe informiert. Aber auch in der weiteren 

Zeit waren wir von einer „normalen“ Sportsituation weit entfernt. Täglich gab es Änderun-

gen, schwierig in der Umsetzung, da diese nicht bundeseinheitlich waren.  
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Um aber trotzdem etwas Spielpraxis zu bekommen, organisierten Lukas und Jessi ein Mix-

Freundschaftsspiel in Haibach, 6x100 Wurf, das die Gastgeber deutlich mit 2.632 LP: 2.409 LP 

für sich entscheiden konnten. Auch der Rückkampf auf den BSC-Bahnen ging  wieder zu 

Gunsten von Haibach aus, allerdings mit 2.445 LP : 2.552 LP etwas abgemildert. 

 

Nach langem hin und her, in Hessen waren Wettkämpfe bereits erlaubt, in Bayern noch nicht 

– die Uhren gehen hier halt anders – konnte die Runde 2020/21 mit dem 1. Spieltag 

Sa./So.17./18.10.2020 mit 4 Wochen Verspätung beginnen. Ein Rundenstart der ganz 

besonderen Art! Jeder Verein muß ein Hygienekonzept erarbeiten, an den Bezirkssportwart 

und die gegnerischen Mannschaften schicken und sich strengstens daran halten. Es sind 

keine Zuschauer erlaubt, stark eingeschränkt ist die Zahl der Anwesenden, da sich die 

Personenzahl nach den Raumverhältnissen berechnet und es herrscht striktes Alkohol-

verbot. Strenge Auflagen beim Lüften, spätestens nach 120 Minuten muß für 15 Minuten 

Pause gemacht werden, Maskenpflicht, Umkleideräume und Duschen dürfen nicht benutzt 

werden und unmittelbar nach Spielende muß die Bahnanlage verlassen werden. Außerdem 

darf nicht angefeuert werden, nur Beifall klatschen ist erlaubt. Im Klartext heißt das, es 

kommt keine Stimmung auf und die gehört einfach zu einem Wettkampf dazu und ist oft 

auch Ansporn für die Spieler/innen. Trotz dieser ganzen Vorschriften und Einschränkungen 

waren wir aber froh, daß die Runde gestartet wurde. 

 

Da bei den Frauen in der A-Liga und bei den Männern in der Bezirksliga u. a. wegen 

Zusammenlegung der Bezirke und Umstrukturierungen 12er Ligen entstanden sind, gibt  

es hier zusätzliche Spieltage und so mußten unsere Damen und die 1. Herrenmannschaft 

bereits eine Woche vor dem offiziellen Rundenbeginn, also Samstag, 10.10.2020 ihre ersten 

Spiele der Saison absolvieren. Beide Mannschaften (4x100 Wurf) hatten Heimspiele im BSC-

Sportheim und meisterten ihre Aufgabe hervorragend: 

AN-Frauen,  1.525 LP : KSC 73 Mörfelden 4, 1.499 LP. Sandra zeigte sich mit 418 LP nach nur 

einem Trainingstag, topfit und bei den Männern hatte Robert mit 491 LP einen absoluten 

Traumstart und den größten Anteil am Sieg: AN-1 Herren, 1.715 LP : SKC Höchst 2, 1.697 LP.  

 

Dann am offiziellen 1. Spieltag hatten wir wieder Heimspiele und auch unsere 2. Mannschaft 

sollte endlich zum Einsatz kommen. Allerdings hatten wir an diesem Wochenende krank-

heitsbedingt 2 Ausfälle.  Also wurde aus der 2. Mannschaft je ein Starter/in die Damen- und 

1. Herren-Mannschaft abgezogen. Da wir aber personell so knapp aufgestellt sind, mußten 

wir deshalb das Spiel der 2. Mannschaft absagen. Der Bezirkssportwart Otmar Kraus geneh-

migte dann eine Spielverlegung auf einen freien Spieltag im November und der Gegner,  

Bad Soden-Salmünster war auch damit einverstanden.  

Unsere Damen-Mannschaft konnte den Heimvorteil nicht nutzen, obwohl sich Sandra an 

diesem Tag mit 435 LP zur Vorwoche nochmal verbessern konnte.  

AN-Frauen, 1.566 LP : SG Offenbach/Hainhausen, 1.604 LP. Die Männer machten es besser, 

bewiesen ihre Heimstärke und ließen dem Gegner zu keinem Zeitpunkt eine Chance.  

AN-1 Herren 1.707LP : SG Elsenfeld/Mönchberg 1.532 LP, Tagesbester war Simon mit 457 LP. 

Am 2. Spieltag waren Auswärtsspiele angesagt. Endlich sollte auch unsere 2.Mannschaft zum 

Zuge kommen, allerdings auf den nicht allzu geliebten Bahnen in Mosbach. Zu diesem Zeit-

punkt wurden schon wieder weitere Einschränkungen Corona bedingt beschlossen. Kurz vor 

knapp hat Mosbach seine Mannschaft zurückgezogen, also wieder kein Spiel für AN-2.  

Zuvor hatte auch schon Mömlingen seine Mannschaft aus der B-Liga zurück gezogen.  
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Noch extremer war es bei den Frauen. Hier hatten bereits Ginnheim, Arheilgen, Walldorf, 

Hainstadt und auch die SG Haibach/Schaafheim ihre Mannschaften abgemeldet.  

Mit gemischten Gefühlen ging es also auf die 8-Bahnen-Anlage ins Darmstädter Orpheum. 

Daß die Bahnen nicht einfach sind merkte auch Sandra und konnte nicht an ihre guten 

Leistungen anknüpfen. Dafür spielte Nicole sehr gute 411 LP, was aber leider nicht zum  

Sieg reichte. Endergebnis: KSC 74 Ober-Ramstadt, 1.645 LP : AN-Frauen, 1.566 LP. 

Unsere Männer, mit blütenweißer Punkte-Weste, traten am Eller bei EK Mainaschaff an. 

Hygienevorschriften-und Bestimmungen – eine Herausforderung für die Mainaschaffer,  

die damit offensichtlich überfordert waren.  Die Mainaschaffer Bahnen sind auch nicht von 

jedermann geliebt und so lagen wir nach der 1. Paarung hoffnungslos zurück. Aber unsere 

überragende Schlußachse gab nicht auf. Simon (483 LP) und Robert (458 LP) drehten den 

Spieß um und kauften den Mainaschaffern den Schneid ab, die mehr und mehr mit ihrer 

Fassung rangen.  Dramatik pur und wieder 2 verdiente Punkte: 

EK Mainaschaff, 1.725 LP : AN Schweinheim 1, 1.762 LP. Super! Glückwunsch! 

Und dann kam es doch: was sich in den letzten Tagen schon abgezeichnet hatte, die Corona-

Infektionen stiegen drastisch an und am 27.10.2020 wurde der Spielbetrieb unterbrochen. 

Vorerst sollte das bis Ende November 2020 gelten.  

(Kopie/Ausschnitt von der Website KVA): 
Vom HKBV wurde eine Abstimmung initiiert, um herauszufinden, ob und wie die Vereine 
die Spielrunde fortsetzen wollen. Auch innerhalb des KVA wurde dazu abgestimmt. Im 
KVA gab es eine klare Meinung: A=6 Stimmen, B=4 Stimmen, C=19 Stimmen. Also etwa 
zwei Drittel für den kompletten Abbruch der Spielrunde. Dementsprechend hat der KVA 
bei der HKBV-Abstimmung für C votiert.  

Kurzfassung der Punkte: 

A: die Runde wird ab Dezember 2020 fortgesetzt, auch mit Nachholspielen, 

B: es wird nur eine vereinfachte Rückrunde gespielt werden,  

C: die Runde wird komplett abgebrochen. 

(Kopie Website HKBV vom 30.11.2020 15:50): 
Die Abstimmung über eine Fortführung oder Abbruch der Spielrunde ist beendet. Wir 
bedanken uns bei allen Mitgliedsvereinen, die teilgenommen haben. Es wurden ca. 85 % 

der möglichen Stimmen abgegeben. 

Das Votum ist eindeutig ausgefallen mit über 67 % für einen Abbruch der 
Spielrunde 2020/2021. 

Das trifft uns hart, denn die Meisten von uns hätten gerne weiter gespielt. Aber in der 

Zwischenzeit befinden wir uns ja schon wieder in verstärkten Corona-Einschränkungen und 

hoffen natürlich, daß wir alle gesund bleiben, auch wenn wir unseren Kegelsport vermissen 

und wir uns alle die nächste Zeit wohl nicht sehen werden/dürfen. 

Daß der Sport und damit auch die Vereine zur Zeit arg gebeutelt sind, zeigen die Meldungen 

des BLSV: im Laufe des Jahres hat dieser bereits 65 Tsd. Abmeldungen und rechnet bis zum 

Jahresende mit bis zu 100 Tausend Mitgliedsabmeldungen. 

Trotz Runden-Abbruch mußten aber die Spieler-Meldungen für 2021 gemacht werden. 

Glücklicher Weise hat sich bei uns keiner abgemeldet. 

Deshalb an dieser Stelle ein dickes Lob an unsere Aktiven und ein ganz großes Dankeschön, 

denn alle haben sich bereit erklärt auch im kommenden Jahr weiterhin aktiv gemeldet zu 

bleiben, auch wenn es momentan recht düster für unseren geliebten Kegelsport aussieht. 

Aber die Hoffnung stirbt zuletzt und irgendwann, hoffentlich recht bald, werden wir wieder 

anfangen zu trainieren. Vielleicht so wie im Frühsommer, erst wieder nur über zwei  

Bahnen?? Besser als gar nicht.  
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Und wenn dann wieder ein einigermaßen normaler „Trainingsbetrieb“ stattfinden darf, 

stehen ja immer noch unsere Vereinsmeisterschaften an, die wir wie schon in den beiden 

vorangegangenen Jahren über die Distanz 120 Wurf (4x30 Wurf -15 Volle/15 Abräumen) 

spielen wollen.  

Folgende Gruppen wurden ausgelost: 

 

Gruppe 1: Herbert K. Herbert H. Sandra  Gerhard 

Gruppe 2: Robert  Doris  Marco  Sabine 

Gruppe 3: Martina Wolfgang Werner Simon 

Gruppe 4: Steffen  Nicole  Ilona  Karl-Heinz 

 

Sobald auch wieder Spiele stattfinden dürfen, können wir natürlich auch Freundschaftsspiele 

ausmachen um uns aktiv und mit hoffentlich viel Elan auf die kommende Runde vorzube-

reiten, damit wir auch wieder zu alter Stärke zurückfinden. 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder und Leser, 

An dieser Stelle möchten wir allen Firmen danken, die durch ihre Inserate  zur Herausgabe 

unseres Spieltagsheftes beitragen und unseren Verein unterstützen (siehe auch Seite 2). 

In unserem Heft werben Geschäfte, Handwerker, Unternehmen und Dienstleister aus 

verschiedenen Branchen und finanzieren damit unser Spieltagsheft. Wir würden uns freuen, 

wenn Sie bei Dienstleistungen, Einkäufen und Bestellungen besonders unsere Inserenten 

berücksichtigen würden.  DANKE 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Die Vorstandschaft 
i.A. Doris Kullmann/Geschäftsstelle 
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Jahrelang war auch die Familie Semeraro  einer 

unserer Inserenten. Aus gesundheitlichen 

Gründen hat sie im Sommer das beliebte 

Restaurant „Venezia“ geschlossen um in den 

verdienten Ruhestand zu gehen. Wir werden ihr 

gutes Essen vermissen und wünschen ihnen an 

dieser Stelle nochmals alles Gute. 

 

 

 

   

 

 

Die entstandene Lücke konnten wir  

  durch die DEVK schließen.  

  Hiermit  begrüßen wir  

  Herrn Dietmar Fleckenstein von der  

  Geschäftsstelle in Abg. - Damm,  

  als unseren neuen Inserenten. 
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      Nur „Bares“ ist  Rares,                       

 darum verpassten wir 

 jedem Keil eine schöne     

  „Fliege“ 

Hochzeit von 

Sandra und Tobias Kolb 

 

 

 

 

 

Ehrensache ….   natürlich haben wir auch  

Spalier gestanden….. 

 

an dieser Stelle nochmals 

von uns Keglern 

 liche 

Glückwünsche 

und alles erdenklich Gute 

für das junge   

 Hochzeitspaar 

 
(Fotos in diesen Nachrichten sind privates bzw. Alle-Neun Eigentum.  
Eine Nutzung oder Vervielfältigung außerhalb der Geschäftsstelle bedarf der dortigen Genehmigung.) 

 

Kullmann Doris, Geschäftsstelle, Rotäckerstr. 6, 63743 Aschaffenburg,   -10-
Tel.: 06021 / 94268, E-Mail: r-d.kullmann@arcor.de 


